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SONNTAG,
3.MAI 2026

13.00 Uhr Adler IV –
SuS Wilhelmshöhe 2

15.15 Uhr Adler I –
RW Leithe 

17.00 Uhr Adler III –
SpVgg. Gerthe 2



Hallo, liebe
Adleraner, 

zum Heimspiel-
tag unserer
Seniorenmann-
schaften darf
ich alle Zuschau-
erInnen sowie
natürlich die

Gastmannschaften recht herzlich an
der Feenstraße begrüßen. 

Dass die sportliche Situation bei wei-
tem nicht so eingetreten ist, wie vor
der Saison erhofft, kann sich jeder
selbst denken, der mit Interesse den
Adler-Weg verfolgt.

So vielfältig die Gründe sein mögen
und auch Schuldzuweisungen tref-
fend sind, würden die Ausführungen
darüber an dieser Stelle keinen Sinn
ergeben und auch nicht der Sache
dienen. Vielmehr sollten spätestens
jetzt alle alles versuchen, dass zumin-
dest unsere 1. Mannschaft die Saison
mit einem „dunkelblauen Auge“ be-
endet.

Nach der Saison wird dann definitiv
die Zeit sein, ein Fazit zu ziehen und
im besten Fall dabei etwas für die Zu-
kunft mitzunehmen. 

Im außersportlichen Bereich passierte
und passiert wieder einiges, was dem
Einen oder Anderen – siehe oben –
vielleicht als Indiz dafür dient, den

handelnden Personen vielleicht keine
Planlosigkeit, aber zumindest ansatz-
weise falsche Prioritäten zu beschei-
nigen.

Dieses Thema begleitet uns
allerdings schon ein wenig
länger und ist ein wenig

wie die Geschichte
mit dem Huhn und dem Ei. 

So oder so konnten wir über die
Osterfeiertage unsere Freunde des
Wisewood Juniors FC in Sheffield
zum 33. Austausch unserer Vereine
besuchen, der wiederum sehr kurz-
weilig und von der großen beidersei-
tigen Freundschaft geprägt war. Vie-
le Impressionen sind auch im Inhalt
dieses Heftes (S. 9 bis 11) zu finden.

Zahlreiche Mitglieder unserer Ju-
gendabteilung haben darüber hinaus
wieder beim USB Stadtputz mitge-
holfen, „unsere“ Sportanlage an der
Feenstraße zu säubern. 

Auch beim Umzug der Bochumer
Maiabendgesellschaft haben wir den
Adler mit einer großen Gruppe von
jung bis alt, und klein bis groß vom
Kirmesplatz über den Boulevard in
die Innenstadt fliegen lassen. 

Bilder vom Stadtputz und vom 
Maiabendumzug werden
in der nächsten Ausgabe 
unseres Vereinsmagazins 

veröffentlicht.

Am 16. Mai 2026 findet dann unser
mittlerweile zur Tradition werdendes
Ü60-Treffen für die „reifere“ Jugend
in unserer Felix-May-Begegnungs-
stätte statt. Ein schöner Anlass, lang-
jährige Weggefährten zu treffen und
zahlreiche Anekdoten wieder leben-
dig werden zu lassen. 

Die offizielle Einladung findet sich
auch in diesem Heft (S. 17). Eingela-
den sind ausdrücklich auch diejeni-
gen, die aktuell nicht mehr Mitglied
sind, aber eine blauweiße Adler-Ver-
gangenheit und Interesse an einem
gemütlichen Beisammensein haben. 

In diesem Sinne ist es natürlich jedem
selbstverständlich freigestellt, sich
seine eigenen Gedanken über ein ak-
tives und lebendiges Vereinsleben zu
machen. 

Dieses sollte idealerweise im Einklang
mit sportlichem Erfolg, beziehungs-
weise wenigstens nicht mit zu gro-
ßem Misserfolg, zu verbinden sein.

Mit sportlichem Gruß

Für den Vorstand Patrick Heße
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Nachruf

Am 19. März 2026 verstarb Moni-
ka „Mona“ Heße im Alter von 76
Jahren. Beigesetzt wurde sie – un-
ter großer Beteiligung der Adler-
Familie – am Dienstag, 31.
März, auf dem Riemker
Friedhof.

Wie Barbara Steeger
in ihrer bewegenden
Trauerrede richtiger-
weise erwähnte, ist sie
„VOR“ uns gegangen.
Sie bezeichnete Mona als
einen totalen Familienmenschen
und eine immer positiv gestimmte
Frau.

In der Chronik zum 100sten Jubli-
äum der DJK Adler Riemke wur-
den ihre Verdienste für den Verein
bereits erwähnt. In aller Kürze: sie
war Vereinswirtin, lange verant-
wortlich für die Trikots und unter-
stützte den Verein, wo immer sie
konnte. Der Satz: „Sie war eine
Seele des Vereins“ passt an dieser
Stelle wie die Faust auf’s Auge.

Mir sind viele Fahrten als Jugendli-
cher in Erinnerung geblieben: St.
Malo, Elsass, Sauerland u.a. – Mo-
na war immer und überall dabei.
Bei Reisen mit dem Bus oder dem
Auto war sie glücklich. Legendär
war ihr Satz: „Super – endlich wie-
der Stau.“ Den fand sie toll!

Als Heiner vor 31 Jahren seinen
Schlag erlitt, nahmen die Fahrten
andere Gestalt an: es ging regel-
mäßig nach Bad Berleburg, um
Heiner aufzumuntern. Was Mona
seit dieser Zeit mit Heiner alles un-

ternahm, verdient aller-
höchsten Respekt. 

Im Sommer 2023 be-
kam Mona dann ihre
Diagnose. Nach eini-
gen Therapien kehrte

sie zurück zur Falkstra-
ße. Auch in dieser Zeit

hat sie nie ihren Lebensmut
verloren. Dachte in kürzeren Ab-
ständen: „Weihnachten schaffe
ich auf jeden Fall, und dann kom-
men die Geburstage...“ So gut sie
konnte war sie immer „on Tour“
zu Fuß oder mit dem Rad und ver-
sprühte ihren grenzenlosen Opti-
mismus. Vor dieser Einstellung
kann man nur den Hut ziehen.

Bei unserem letzten Besuch am
Sonntag vor ihrem Tod sagte sie
uns: „Felix steht schon an der Tür
und wartet auf mich!“ Fest im
Glauben, dass Felix sich ebenfalls
auf das Wiedersehen freuen wird,
beende ich diesen Text mit:
„Glück-Auf“, „Blau-Weiß“ und
„Flieg, junge Adlerin, hinaus...“
Wir werden deiner immer geden-
ken und dich nie vergessen!

Für die DJK Klaus-Georg Rump
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Trainerworte 1. Mannschaft

Wir stehen als
erste Mann-
schaft von Adler
historisch
schlecht da und
stecken in einer
sehr misslichen
Situation, in der
ein Abstieg in
die Kreisliga B

möglich erscheint. 

Ausgangslage:
„Historisch schwierige Saison“

Die Saison stand von Anfang an un-
ter keinem guten Stern. 

Mit dem Weggang des Trainerteams
im Winter folgten viele Spieler, die
der Mannschaft mitten im Abstiegs-
kampf in der laufenden Saison den
Rücken gekehrt haben. 

Daher sind nur wenige Spieler mit
entsprechender Qualität, Erfahrung
und Fitness übriggeblieben .

Einer davon ist Pascal Cremers, der als
einer der ganz wenigen langjährigen
Spieler der ersten Mannschaft übrig-
geblieben ist und auch sehr regelmä-
ßig zur Verfügung steht.

Tragischerweise ist über die Saison
hinweg, auch aufgrund der Situation
in der ersten Mannschaft, die Zweit-
vertretung dermaßen gebeutelt wor-
den, dass sie zwischenzeitlich zurück-
gezogen werden musste. 

Auswirkungen
auf die zweite Mannschaft

Wir sind froh und dankbar, dass viele
Spieler der zweiten Mannschaft jetzt
bereit sind, in die Bresche zu springen
und alles zu geben, um die erste
Mannschaft am Leben zu halten.

Herausforderung für das neue
Trainerteam

Die Aufgabe, die das neue Trainerge-
spann unter der Führung von Marcus
Notzon im Winter übernommen hat,
war und ist nicht leicht. 

Es galt, Spieler mit entsprechender
Qualität im Winter dazuzubekom-
men und den „Rest“ der aktuellen
Mannschaft zusammenzuhalten und
zu einem Team zu formen.

Menschlich ist das bisher gelungen,
sportlich ging aber die in der Hinrun-
de bereits eingeleitete Talfahrt naht-

los weiter. Eine schlechte Nachricht
reiht sich momentan an die nächste. 

Negativer Höhepunkt war sicherlich
das Derby gegen Eintracht Grumme,
in dem der sicher geglaubte Sieg
auch durch eigene Fehler mehrerer
Beteiligter noch aus der Hand gege-
ben wurde.

Hoffnung durch Zusammenhalt
und Perspektive

Trotz dieser sportlich schwierigen Si-
tuation ist innerhalb der Mannschaft
in den letzten Wochen etwas ent-
standen, das Hoffnung macht. 

Viele Spieler – darunter Kapitän Ma-
rius Fischer und Hoffnungsträger
Jean-Luca Haller – möchten den
„Riemker Weg“ mitgehen und ge-
meinsam ein Fundament aufbauen,
auf dem sportlich bessere Zeiten fu-
ßen können.

Ziel für den Saisonendspurt

Jedem muss klar sein, dass es jetzt
nur noch gemeinsam geht und dass
in den verbleibenden Spielen jeder
Einzelne Verantwortung überneh-
men muss.

Die Mannschaft hat sich das klare Ziel
gesetzt, in den letzten Spielen noch
einmal alles zu investieren, um den
Klassenerhalt zu schaffen. 

Der Abstieg ist eine reale Gefahr,
aber es ist noch nichts entschieden. 

Mit Einsatz, Disziplin und dem nöti-
gen Teamgeist wollen wir die verblei-
benden Punkte holen und bis zum
letzten Spieltag um den Verbleib in
der Kreisliga A kämpfen.

Gemeinsam
für den Klassenerhalt

Dabei hoffen wir auch auf die Unter-
stützung unserer Mitglieder, Freunde
und Zuschauer, die uns in dieser
schwierigen Phase den Rücken stär-
ken. 

Besonders natürlich im Heimspiel ge-
gen den direkten Konkurrenten RW
Leithe, der in einer ähnlichen Situati-
on steckt. Gemeinsam können wir es
schaffen, diese schwere Saison doch
noch zu einem guten Ende zu brin-
gen.

Für die 1. Mannschaft
Gerrit Dieckmann

Trainerworte 1. Mannschaft

Josephinenstraße 117
44807 Bochum

www.frey-bochum.de

Heissm
angel & Wäscherei

Bügelcenter

Gabriele Boch
Reinigungsannahme

Vierhausstraße 4 · 44807 Bochum
Telefon: 02 34/ 9 59 82-0

Auto · Boot · Caravaning
Poststraße 20-28 · 44809 Bochum
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Am Gründonnerstag, 2. April 2026,
machte sich die 41köpfige
Reisegruppe der DJK Adler Riemke
auf den Weg zum 34. Austausch mit
den Freunden des Wisewood Juniors
FC aus Sheffield. Nach einem ruhigen
Trip inklusive Überfahrt von Calais
nach Dover kamen wir am Freitag
früh im englischen Norden an. 

Nach einem herzhaften Frühstück
und der anschließenden Verteilung
der Kinder und Jugendlichen in die
englischen Gastfamilien stand am
frühen Nachmittag mit dem Spiel
Sheffield United gegen Swansea City
aus der 2. englischen Profiliga bereits
das erste Highlight an. 

Nach einem torreichen 3:3 bei diesem
Spiel stand der Abend im frisch reno-
vierten Vereinsheim des Wisewood
Juniors FC an der Black Lane dann
ganz im Zeichen des Wiedersehens. 

Am Samstagmorgen kam es dann an
der Black Lane zum ersten Vergleichs-
spiel unserer U17 Mannschaft. Unse-
ren „Nachwuchsstars“ steckte wohl
noch die kurze Nacht in den Kno-
chen, so dass das faire Spiel klar an
unsere englischen Freunde ging. 

Unglücklicherweise verletzte sich Jan
bei dem Spiel schwer mit einem
Schlüsselbeinbruch und lernte unfrei-
williger Weise das englische Gesund-
heitssystem kennen. Von dieser Stelle
alles Gute und baldige Genesung.

Ehrengast war dabei der Bezirksbür-
germeister aus Sheffield, der in seiner
Ansprache die einmalige Freund-
schaft beider Vereine hervorhob. 

Nach dem Spiel machte sich die ge-
samte Reisegruppe mit dem Bus auf
den Weg zur Heimatstätte des Hal-
lam FC, dessen Anlage offiziell als äl-
tester Fußballplatz der Welt gilt. 

Der Sonntag startete mit dem Ver-
gleichsspiel der U13-Mannschaften
beider Vereine, den die deutschen
Gäste nach einem fairen Spiel für sich
entscheiden konnten. Anschließend
konnten die deutschen Kinder und
Jugendlichen dann Zeit mit ihren
Gastfamilien verbringen, die Erwach-
senen durften bei einer Tour die
schöne Gegend in Yorkshire kennen-
lernen. 

Beim abendlichen Treffen beider Ver-
eine an der Black Lane wurde inner-
halb der Gruppen auch über die all-
gemeine Situation des Brexits und im
Speziellen über die Fortführung des
Austausches unter teilweise er-
schwerten Rahmenbedingungen
kommuniziert. Alle Teilnehmer wa-
ren sich dabei einig, diese Begeg-
nung fortleben zu lassen. 

Am Montag ging es dann nach dem
letzten Vergleichsspiel der englischen
und deutschen Trainer und Betreuer
mit der gesamten Reisegruppe zum
Championchip-Spiel von Sheffield

Osteraustausch WisewoodEinladung Ü60-Treffen

    

 

 

DJK Adler Riemke 1923  Feenstraße 7 -44807 Bochum 
 
 

An alle Interessierten 
 
 
 
 
 
                                   Bochum, 11.04.2026 
 
 
Einladung zum geselligen Ü60-Treffen 
 
Liebe/r 

aufgrund der guten Resonanz der letzten Treffen, laden wir Dich recht herzlich zur 
diesjährigen Wiederholung am Samstag, 16.05.2026, ab 16.00 Uhr in die Felix-May-
Begegnungsstätte ein. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt, u.a. mit 
Leckerem vom Grill und kühlen Getränken.  

Wir freuen uns, mit euch wieder einen schönen Tag in gemütlicher Runde mit vielen 
Erinnerungen an schöne Erlebnisse und Veranstaltungen zu verbringen und hoffen auf eine 
zahlreiche Teilnahme. 

Mit der Bitte um Deine Zu- oder Absage bis zum 09.05.2026 per email oder an o.a. 
Mobilnummer verbleibe ich mit den besten Grüßen und der Hoffnung auf ein Wiedersehen 
am 16.05.2026. Du kannst die Info auch sehr gerne an weitere ehemalige Adleraner/innen 
weitergeben, da uns zum großen Teil nur die Adressen aus unserer Mitgliederdatei 
vorliegen. 
 
Das Essen und die Getränke sind frei. Wir würden uns aber über eine Spende für unseren 
Förderverein sehr freuen. 
 
Bei Rückfragen und/oder Anmerkungen stehe ich selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

Im Namen des Vorstandes 

 

Patrick Heße 

1. Vorsitzender  

Vereins-Register-Nr.: 1547 
 
Steuer-Nummer: 306/5792/0567 
 
Patrick Heße 
1.Vorsitzender 
Telefon:  0151  46733198 
 
www.adler-riemke.de 
adlerriemke1923@gmail.com 

DJK Adler Riemke 1923 e.V.  Sparkasse Bochum  IBAN: DE44 4305 0001 0043 3019 44  BIC: WELADED1BOC 
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Der letzte Tag am Dienstag stand
dann ganz im Zeichen des Abschieds-
nehmens. Nachdem sich die engli-
schen Gasteltern und Offiziellen bei-
der Vereine schweren Herzens verab-
schiedet haben, brach die deutsche
Reisegruppe noch per Bus zum Sight-
seeing in Sheffield auf. 

Vor der Rückfahrt zur Fähre nach Do-
ver wurde noch das Meadow-Hall-
Einkaufszentrum besucht, damit
noch englische Souvenirs gekauft

werden konnten. Das Fazit aller Be-
teiligten war wie immer einstimmig. 

Gerade in den heutigen fordernden
Zeiten und Aggressionen auf politi-
scher Ebene ist dieser langlebige Ju-
gendaustausch eine nach wie vor ein-
malige Sache, Kulturen und Gemein-
schaften auf internationaler Ebene
kennenzulernen, Vorurteile abzubau-
en und das Miteinander zu stärken.

Patrick Heße

Osteraustausch Wisewood

Wednesday gegen Leicester FC, das
trotz des bereits feststehenden Ab-
stiegs der Mannschaft aus Sheffield
allen eine großartige Atmosphäre
bot. Auf dem gemeinsamen Rückweg
gab es seitens der englischen Gastge-
ber noch einige Infos zur wirtschaftli-
chen Lage Sheffields und den Ge-
meinsamkeiten beider Städte, wie
z.B. der Strukturwandel von Stahl und
Kohle zur Universitäts- und Stadt mit
vielen Dienstleistungen, z.B. im Ge-
sundheitswesen und der Produktion.

Nachdem die Tage wie im Flug ver-
gangen sind, stand dann am Abend
die „Farewell-Party“ auf dem Pro-
gramm. Neben der gegenseitigen
Übergabe der Gastgeschenke durfte
sich die Riemker Delegation auch
über ein Originaltrikot der Freunde
des Hallam FC freuen. 

Krönender Abschluss war dann die
Einladung zum Gegenbesuch im
nächsten Jahr. See you in Germany
2027!

Osteraustausch Wisewood
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2. Mannschaft / In eigener Sache

Liebe Adleraner,
an dieser Stelle würdet ihr normaler-
weise den Bericht unserer 2. Mann-
schaft lesen. Doch schweren Herzens
mussten wir Ende März das Team
aus dem aktuellen Spielbetrieb
abmelden. Diese Entscheidung fiel
uns nach intensiven Beratungen
alles andere als leicht.

Bereits Ende 2025 gab es erste Stim-
men und Überlegungen, die Kräfte
zu bündeln, da Personalengpässe ins-
besondere bei der ersten Mannschaft
beide Seniorenteams in den Abstiegs-
kampf der Kreisliga A drängten. Als
Vorstand haben wir uns damals nach
unzähligen Gesprächen bewusst ge-
gen eine Abmeldung entschieden.
Wir waren überzeugt, dass Qualität
und Kadergröße ausreichen, um mit
beiden Mannschaften erfolgreich zu
bleiben.

Die Realität der letzten Monate war
leider eine andere: Verletzungen und
Krankheitsfälle, berufliche und priva-
te Verpflichtungen sowie Urlaube
und Sperren machten verlässliche Pla-
nungen unmöglich. Trotz des uner-
müdlichen Einsatzes aller Verant-
wortlichen war es zuletzt nicht mehr

machbar, Woche für Woche zwei
wettbewerbsfähige Mannschaften
auf den Platz zu bringen. 

Diesen Schritt bedauern wir zutiefst.
Hauptleidtragende sind die Spieler
sowie das Trainer- und Betreuerteam
unserer „Zweiten“, die erst im Som-
mer nach einer grandiosen Saison
hochverdient den Aufstieg in die
Kreisliga A gefeiert haben. Ein beson-
derer Dank gilt dem Trainerteam um
Kevin Müller: Ihr habt über andert-
halb Jahre großartige Arbeit gelei-
stet und den Zusammenhalt der Trup-
pe bis zum Schluss gelebt. Ebenso
danken wir allen Spielern, die sich
mit vollem Einsatz in den Dienst des
Vereins gestellt haben und dies auch
weiterhin tun.

Auch wenn diese Maßnahme sehr
schmerzt, er ist nur von kurzer Dauer.
In der kommenden Saison wird die
DJK Adler Riemke mit einer zweiten
Mannschaft und frischem Elan einen
Neustart in der Kreisliga B vollziehen.

Wir bauen auf eure Unterstüt-
zung & eure Treue zum Verein. 

Blauweiße Grüße der Vorstand

In Das Meisterschaftsspiel unserer
1. Mannschaft gegen Eintracht
Grumme Ende März wurde kurz vor
Schluss abgebrochen. 

Trotz einer souveränen 4:0-Führung
und einer bis dahin fairen Partie führ-
te eine vollkommen überflüssige Ru-
delbildung mit Zuschauern kurz vor

In eigener Sache

dem Abpfiff zum Spielabbruch durch
den Schiedsrichter. 

Das Kreissportgericht hat entschie-
den, das Spiel mit 0:2-Toren für beide
Vereine als verloren zu werten. Wir
haben gegen diese Entscheidung Be-
rufung eingelegt, da die Situation
durch unsere Verantwortlichen nach
kurzer Zeit beruhigt werden konnte
und unseres Erachtens eine Fortfüh-
rung des Spiels ohne Gefahr für
Schiedsrichter und Spieler möglich
war. Nichtsdestotrotz haben wir uns
als Verein insgesamt nicht optimal
präsentiert.

Was wir daraus lernen müssen
bzw. in Erinnerung rufen:

1. Emotionen und Leidenschaft gehö-
ren zum Fußball – Unsportlichkei-
ten nicht. Als DJK Adler Riemke
stehen wir für ein respektvolles
und faires Miteinander.

• Gegenüber dem Gegner: Auch in
hitzigen Phasen bewahren wir ei-
nen kühlen Kopf. Provokationen
rechtfertigen niemals körperliche
Reaktionen.

• Gegenüber dem Schiedsrichter:
Der Schiedsrichter leitet das Spiel
ehrenamtlich oder für eine geringe
Aufwandsentschädigung – ohne
ihn fände kein Spiel statt. Seine
Entscheidungen sind zu respektie-
ren, Punkt.

• Als Team: „Zur Hilfe“ eilen heißt
nicht, den Platz zu stürmen und
die Unruhe zu vergrößern, sondern
deeskalierend auf die eigenen Mit-
spieler einzuwirken.

2. Es passiert zwar sehr selten, aber es
kann immer und ohne Vorankün-
digung zu Konflikten kommen:
Das bedeutet:

• Sichtbarkeit und Präsenz von Ord-
nern: Unsere Platzordner/Offizielle
müssen kenntlich sein und sich in
der Nähe von Trainerbänken und
größeren Zuschauergruppen auf-
halten.

• Unterstützung durch Vereinsmit-
glieder/Freunde: Ein reibungsloser
Spieltag braucht viele Hände. Wir
suchen engagierte Mitglieder und
Freunde, die uns als Ordner oder
Helfer unterstützen. Werdet Teil
des Teams hinter dem Team und
meldet euch bei uns!

Wir möchten diesen Vorfall nochmal
zum Anlass nehmen, uns alle – Spie-
ler, Trainer und Zuschauer – daran zu
erinnern: Wir tragen das Adler-Wap-
pen auf der Brust und repräsentieren
unseren Verein. Lasst uns durch sport-
liche Leistung glänzen, nicht durch
Schlagzeilen nach dem Abpfiff.

Fairness gewinnt immer –
egal wie das Spiel ausgeht.

Blauweiße Grüße der Vorstand

Fairplay und Verantwortung: Ein Vorfall, der uns alle lehrt
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das 1:2. Am Ende hieß es 1:4 für die
Gäste, aber die Mannschaftsleistung
gehört sicherlich zu den besseren die-
se Saison und hat gezeigt, dass mit
dieser Mannschaft eigentlich deutlich
mehr drin ist.  

Beim Spiel in Altenbochum 01 zeig-
ten wir vor allem in der 1.Halbzeit ei-
ne erschreckende Leistung und lagen
folgerichtig mit 0:1 zurück. 

In der 2. Halbzeit ein anderes Bild,
aber selbst klarste Chancen aus 2 Me-
tern wurden nicht im Tor unterge-
bracht. Es war eines dieser Spiele, in
denen der Ball einfach nicht über die
Linie wollte.

Wir befinden uns nun im
Saisonendspurt, noch vier

Spiele liegen vor uns. 

Den Anfang macht das letzte Heim-
spiel der Saison gegen die 2. Mann-
schaft aus Gerthe, entsprechend wer-
den wir alles daran legen uns erfolg-
reich vor heimischer Kulisse für diese
Saison zu verabschieden. 

Lasst den Adler fliegen. 

Benni Höft, Trainer 3. Mannschaft
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Trainerworte 3. Mannschaft

A. Schulze Hobeling
Staatl. anerk. Krankengymnast / Physiotherapeut

Martin Simon
Staatl. anerk. Ergotherapeut

Herner Str. 370, 44807 Bochum

Cruismannstraße 54
44807 Bochum

www.getraenke-gottschall.de
Dr. Hamid Eslambolchi e.K.
Apotheker

IM GESUNDHEITSZENTRUM RIEMKE

HEIBROK
Tapeten · Farben
Bodenbeläge
Herner Straße 375 · 44807 Bochum-Riemke
Telefon 02 34 / 53 12 15 · Telefax 02 34 / 53 12 09
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Trainerworte 3. Mannschaft

Hallo liebe
Adler-Familie, 

nach dem die
Hinrunde alles
andere als 
zufrieden-
stellend ablief,
hofften wir um-
so mehr, das

Ruder in 2026 rumreißen zu können. 

Nach 5 Spielen in der Rückrunde ist
die Ernüchterung groß. So konnten
wir lediglich eins von fünf Spielen für
uns entscheiden. 

Gestartet sind wir in das
Kalenderjahr 2026 mit einem

2:5 bei den Hillis.

Die Niederlage fällt sicherlich zu hoch
aus, da man bis kurz vor Schluss das
Spiel offen gestalten konnte, ehe wir
uns in den letzten 10 Minuten zwei
Konter gefangen haben. 

In der Woche darauf konnten wir
erstmals wieder an der heimischen
Feenstraße auf dem neuen Teppich
spielen. Leider verlor man das Platz-
derby gegen die Grummer mit 0:3.
Vom Spielverlauf her war es eigent-

lich ein typisches 0:0 Spiel, aber so ist
der Fußball manchmal. 

Mit ordentlich Wut im Bauch ging es
in der Woche darauf zur Zweitvertre-
tung vom WSV Bochum. 

Am Ende konnten wir den
ersten Sieg seit dem

26. Oktober 2025 einfahren. 

Am Ende hieß es 4:3 für uns, wir ver-
passten es mehrfach, das Spiel früh-
zeitig zu killen und das Ergebnis
deutlicher ausfallen zu lassen. 

Das lag unter anderem daran, dass
unsere Sturmnachwuchshoffnung
Ralf Stemmann selbst klarste Chan-
cen vergab. 

Im Heimspiel gegen den Aufstiegsan-
wärter Westfalia Bochum wurde eine
sehr gute Leistung leider nicht be-
lohnt. 

So konnten wir den frühen
0:1-Rückstand egalisieren. 

Im Anschluss hatten wir per Elfmeter
die große Chance auf die Führung,
aber wir vergeben diesen und kassie-
ren mit dem anschließenden Konter
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Unsere G-Jugend:

Am Osterson-
ntag haben
unsere Jungs
an einem Tur-
nier in Cas-
trop teil-
genommen.
Das Besonde-
re: Unsere
G-Jugend hat
sich mit älte-
ren F-Ju-
genden
gemessen –
und dabei ge-
zeigt, wie viel
Mut und Stärke in ihnen steckt!

Unsere Kleinen –
ganz groß auf zwei Turnieren

im Februar und März

Trotz des Altersunterschieds haben
unsere Jungs richtig stark mitgehal-
ten. Von 7 Spielen gingen sogar 2 nur
knapp verloren (3:1 und 4:2). Doch
egal wie das Spiel stand – unsere Kids
haben bis zum Schluss gekämpft, nie
aufgegeben und immer alles gege-
ben. 

Darauf sind wir besonders stolz!

Vielleicht haben wir nicht auf dem
Papier gewonnen – aber ganz sicher
die Herzen aller, die zugeschaut ha-
ben. Und auch unsere Fans waren
einfach spitze: laut, emotional und
immer an eurer Seite. Danke dafür! 

Ein Blick zurück – Hallenstadt-
meisterschaft im Februar

Ein Großteil des Teams hatte bereits
im Februar bei der Hallenstadtmei-
sterschaft gezeigt, was in ihnen
steckt. Dort haben unsere Jungs rich-
tig stark gespielt und 10 von 12 Spie-
len gewonnen – eine überragende
Leistung! Man konnte sehen, wie gut
sie schon zusammenspielen: schöne
Pässe, tolle Tore und ganz viel Ein-
satz. Jeder hat seinen Teil dazu beige-
tragen.

Fazit: Egal ob gegen ältere Gegner
oder in der Halle gegen Gleichaltrige:
Unsere Kids zeigen immer wieder,
was in ihnen steckt!

Wir sind sehr stolz auf euch – weiter
so, Adler! 

Sarah Tittel

☛ Planung und Gestaltung Ihrer Bäder
☛ Heizungsmodernisierung
☛ Kundendienst ☛ Service & Beratung

Beisingstraße 20 b · 44807 Bochum-Riemke

Wir bitten um telefonische Tischreservierung unter:
Telefon 0234/53 17 86 · Mobil 01590/100 60 60

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 17.00 bis 22.30 Uhr
Sonn- & Feiertage von 12.00 bis 14.30 Uhr & von 17.00 bis 22.30 Uhr · Montag Ruhetag
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Phone +49.23 25.92 97-0 | www.bloemeke-media.de

Egal, wo an der B1 genau 
Ihr Herz schlägt – bei uns ist 

Ihr Projekt in sicheren Händen.


